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Titel:  Portfolio Abiturfragen: Apokalyptisches Denken  - 
Alles, was man zum Abitur braucht! 

Bestellnummer:  
37806 

Kurzvorstellung: 
 Die christliche Hoffnung auf die Vollendung der Welt ist ein 

zentraler Gegenstandsbereich des Abiturs im Leistungskursfachs 

katholische Religion im Bundesland Nordrhein-Westfalen. Die-

ses Material stellt wesentliche Problemfragen zusammen und lie-

fert dazu stichwortartig das Kernwissen. 

 Die Übersicht erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit der 

Qualifikationen und Wissenselemente – es geht eher um Orientie-

rungshilfen. Im konkreten Alltagsgebrauch kann sie leicht ange-

passt werden. 

Inhaltsübersicht 
 Zu diesem Material 

 Arbeitsblatt für die Schüler 

 Ausgefülltes Blatt für die Hand des Lehrers 

 

 Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Lösungen zu den Fragen des Portfolios  

Kompetenzbereich: Definitionen 

1. Was bedeuten die folgenden Begriffe? 
a. Apokalypse, Apokalyptik und Apokryphen 

i. Apokalypse 
(griech. "Enthüllung, Offenbarung"): 1. literarische Form bzw. Schrift, die sich bilder-

reich mit dem kommenden Weltende und dessen Verlauf befasst; 2. die Offenbarung 

des Johannes: letztes Buch im NT 

ii. Apokalyptik 
(griech.-lat.; adj. apokalyptisch: "enthüllend"): 1. Deutung von Ereignissen im Hinblick auf 

ein nahes Weltende; 2. Form der Glaubenserwartung, die nach dem Wann und Wie des 

als nahe bevorstehend gedachten Weltendes fragt; 3. Literaturgattung, deren Texte 

das Weltende deuten 

iii. Apokryphen 
(griech.; adj. apokryph: "verborgen"): Schriften, die den biblischen Büchern zwar ähnlich 

sind, doch wegen phantastischer Inhalte, unbekannter Herkunft und / oder häretischer 

Verfasser nicht im Gottesdienst und in der Theologie verwendet wurden und trotz jüdi-

schen oder frühen Ursprungs nicht in den Kanon der Heiligen Schrift aufgenommen 

wurden (z. B. das Thomasevangelium) 

b. Paränese 
(griech.-lat.): Ermahnungsschrift oder -rede, Mahnpredigt; Nutzanwendung einer Pre-

digt 

c. Eschatologie und Futurologie 
i. Eschatologie 

(griech.; adj. eschatologisch): Lehre von den letzten Dingen: von Bestimmung und Vollen-

dung des Menschen und der Welt, vom Gericht, vom Ende der Zeit und endgültigem Heil; 

Teilgebiet der Dogmatik; der Mensch wird durch den Aufruf zur Umkehr, die Christus-

nachfolge und die Wachsamkeit auf die unverfügbare Zukunft vorbereitet; zudem ist 

nicht bekannt, was kommt; allerdings ist ganz gewiss, dass Jesus Christus in der Parusie 

kommt 

ii. Futurologie 
(lat. futurum: „Zukunft“ und -logie): Sammelbezeichnung für das Bemühen, die Zukunft 

mit wissenschaftlichen Methoden auf verschiedenen Gebieten und bis zu einem gewissen 

Grade vorherzusagen; die Zukunft wird dabei als relativ, objektiv und verfügbar darge-

stellt; darüber hinaus wird bestimmt, was kommt, ohne jedoch sagen zu können, wer 

kommt 

d. Parusie 
(griech. "Anwesenheit"): die Wiederkunft Christi in Herrlichkeit, zum Gericht und zur 

Vollendung der Herrschaft Gottes am Jüngsten Tag 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Latein
http://de.wikipedia.org/wiki/Zukunft
http://de.wikipedia.org/wiki/-logie
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Kompetenzbereich: Apokalyptische Texte als Literaturgattung 

2. Was sind drei Merkmale apokalyptischer Texte? 
Metaphorik und Symbolik:  

Das Ende der gegenwärtigen Welt übersteigt die menschliche Fähigkeit, es in Sprache 

ausdrücken zu können. Daher bedient sich die Apokalyptik Metaphern und symbolischen 

Begriffen wie z.B. Zahlen. Dabei sind die Bilder nicht realistisch-buchstäblich zu ver-

stehen, sondern sollen sinnbildliche Erklärungen für den Weltuntergang anbieten.  

 

Aussageabsicht 

Mit den apokalyptischen Texten soll verdeutlicht werden, dass die Welt nicht einfach 

untergehen, sondern ein heilsgeschichtliches Ereignis eintreten wird, das darüber ent-

scheidet, ob die Menschheit für ewig verdammt oder für ewig erlöst werden wird. Die 

Aussageabsicht besteht dabei aus drei Elementen. Zum einen soll der Mensch zur 

Standhaftigkeit in schwierigen Situationen aufgerufen werden. Zum anderen wird er auf 

den Trost durch Jesus Christus hingewiesen. Außerdem enthalten die apokalyptischen 

Texte Warnungen vor dem Abfall vom Glauben. 

 

Die Zuverlässigkeit apokalyptischer Prophezeiungen 

Die apokalyptischen Texte zeichnen kein exaktes Bild des Weltunterganges, sondern 

versuchen ihn vielmehr in die heilsgeschichtlichen Ereignisse einzubetten. Es geht also 

nicht darum, auf wissenschaftlicher Basis das Ende der Welt in all seinen Feinheiten zu 

beschreiben oder das genaue Datum für den Untergang zu prognostizieren. Das Wie und 

Wann des Weltendes wird in keinster Weise dargestellt. 

 

3. Welche apokalyptischen Texte wurden in die Bibel aufgenommen und warum?  
Die Johannes-Apokalypse wurde als einzige vollständig in die Bibel aufgenommen. Dane-

ben gibt es einige kürzere apokalyptische Schriftstellen. Im Alten Testament findet 

sich z.B. bei Jesaja 24-27 die sogenannte große Jesaja-Apokalypse. Auch bei Ezechiel 

finden sich apokalyptische Schriften (Ez 1,4-28; 10,1-22). Er gilt sogar als Vater und 

Chorführer der Apokalyptik. Im Neuen Testament findet sich bei Markus 13 die soge-

nannte synoptische oder kleine Apokalypse. Darüber hinaus gibt es die paulinische Apo-

kalypse (Röm 8,31-29; 2 Thess 2,11-17) sowie die petrinische Apokalypse (2 Petr 3,1-16). 

Der Grund für die Aufnahme dieser apokalyptischen Schriften in die Bibel besteht da-

rin, dass sie, im Gegensatz zu anderen apokalyptischen Texten, durch die christliche 

Hoffnung auf eine Welt nach dem Ende der Welt geprägt sind. Ihre Grundstimmung ist 

angesichts der Naherwartung der Parusie positiv geprägt. Dies lässt sich vor allem bei 

der Johannes-Apokalypse feststellen. 

 

Kompetenzbereich: Apokalypse in der Gegenwart 

4. Was ist unter den transzendenten Zielen christlicher Zukunftserwartung zu 
verstehen? 

Die Heilige Schrift kündigt zwar das Weltende an,  weist aber gleichzeitig darauf hin, 

dass auf den Untergang kein Nichts folgt, sondern eine von Gott induzierte Neuschöp-
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